
Kerner, Justinus: Winter (1826)

1 Stets, wann Winter und Sturm unfreundlich tobt auf der

2 Erde,

3 Glaub' ich, o Liebe! Du seyst doppelt entfernet von

4 mir,

5 Aber, wann Frühling und Lust, wann Sonn' und Mond

6 mich umspielen,

7 Glaub' ich wohl alles, nur nicht, daß Du so ferne mir

8 bist.
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